
 
 

 

 

Fragen zu Zivil- und Katastrophenschutz in Findorff -  Extreme Wettereignisse, 

Cyberattacken, Sabotage der Infrastruktur 

 

Kritische Infrastruktur und Warnung der Bevölkerung 

1. Gibt es einen Notfallplan für Findorff bei Stromausfall durch technische Fehler oder Sabotage? Sind 

Notstromkonzepte geplant? 

2. Welche Auswirkungen hätte ein größerer Cyberangriff auf die kommunale Infrastruktur in Bremen und 

speziell in Findorff? 

3. Wie ist der Plan bei Ausfall des Internets/Telefone in Findorff? Wie wird die Versorgung sichergestellt? 

4. Wie und über welche Medien werden die Bewohner*innen im Katastrophenfall informiert – über konkrete 

Gefahren, über Maßnahmen  

5. Und wie bei einem Ausfall von Mobilfunk oder Internet? 

6. Gibt es besondere Konzepte für ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen oder Personen ohne 

Smartphone? 

7. Welche kritischen Infrastrukturen in Findorff gelten als besonders schutzbedürftig? 

8. Wo befinden sich in Findorff die nächsten öffentlichen Anlaufstellen im Katastrophenfall?  

9. Welche Notunterkünfte sind in Findorff geplant oder sollen verfügbar gemacht werden?  

10. Sind die Bunker in Findorff noch für Notfälle verfügbar?  

11. Falls nein, welche Turn - und Sporthallen in Findorff sind vorgesehen und werden vorbereitet für eine 

eventuelle Evakuierung von Teilen der Bevölkerung  

12. Wer entscheidet im Ernstfall über Evakuierungen und wer ist für die Öffnung und den Betrieb der 

Unterkünfte verantwortlich? 

Starkregen und Hochwasser 

13. Welche Bereiche in Findorff gelten nach den aktuellen Risikoanalysen als besonders gefährdet  - bei Extrem-

Hochwasser und /oder Starkregen im Weser/Lesum/Wümme Bereich?  

14. Gibt es für Findorff detaillierte Starkregengefahrenkarten und wie können Bürgerinnen und Bürger darauf 

zugreifen? 

15. Welche Auswirkungen haben extreme Regenmengen für die Großsammler-Rohre in Findorff, gibt es dann 

einen Rückstau in die Findorffer Kanalisation?  

16. Welche Maßnahmen wurden in den vergangenen Jahren ergriffen, um die Folgen von Starkregen im 

Stadtteil zu reduzieren? 

17. Welche höher gelegenen Bereiche oder Gebäude werden den Menschen in Findorff als Zufluchtsorte 

empfohlen, wenn Straßen oder Wohngebiete überflutet sind? 

18. Welche Auswirkungen hat ein Ausfall im Findorffer Pumpwerk durch technischen Fehler oder Sabotage? 

 

Rolle des Stadtteils 

19. Welche Möglichkeiten haben Beirat, Ortsamt, Vereine und Initiativen, sich aktiv in die 

Katastrophenschutzplanung einzubringen? 



 
 

20. Wo sieht die Senatorin derzeit die größten Defizite im Katastrophenschutz für Findorff und welche 

Verbesserungen sind geplant? 

21. Wenn morgen ein außergewöhnliches Starkregenereignis oder eine schwere Sturmflut Bremen trifft: Was 

sollten die Bürgerinnen und Bürger in Findorff wissen, was heute noch nicht ausreichend bekannt ist? 

 

 

Bremen, den 09.06.2026 

GRÜNE Fraktion im Beirat Findorff 

Beatrix Eißen 

Anke Bittkau 

Kevin Helms 

Oliver Jäger 

 

beaeis@t-online.de 

 

 


